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1 Sicherheitsvorschriften
Allgemein
• Lesen und befolgen Sie diese Bedienungsanleitung des Gerätes sorgfältig 

und vollständig.
Das Dokument finden Sie unter http://www.gossenmetrawatt.com. 
Bewahren Sie das Dokument für späteres Nachschlagen auf.

• Lesen und befolgen Sie die Dokumentation der zugehörigen Produkte 
sorgfältig und vollständig. Bewahren Sie diese Dokumente für späteres 
Nachschlagen auf.

• Beachten und befolgen Sie alle nötigen Sicherheitsvorschriften für Ihre 
Arbeitsumgebung.

Handhabung
• Die Sonde darf nur in unversehrtem Zustand eingesetzt werden. 

Untersuchen Sie vor Verwendung die Sonde und alle Kabel. Achten Sie 
dabei insbesondere auf Beschädigungen, unterbrochene Isolierung oder 
geknickte Kabel.

• Falls die Sonde nicht einwandfrei funktioniert, nehmen Sie die Sonde dau-
erhaft außer Betrieb und sichern sie gegen unabsichtliche Wiederinbetrieb-
nahme.

• Tritt während der Verwendung eine Beschädigung der Sonde ein, z.B. 
durch einen Sturz, nehmen Sie die Sonde dauerhaft außer Betrieb und 
sichern sie gegen unabsichtliche Wiederinbetriebnahme.

• Beachten Sie die Betriebshinweise der im Lieferumfang enthaltenen Anlei-
tung. Jede abweichende Nutzung der Geräteausrüstung stellt ein potenzi-
elles Sicherheitsrisiko dar. Die genannten Sicherheitsvorschriften erschei-
nen ggf. mehrfach in diesem Handbuch.

Betriebsbedingungen
• Verwenden Sie die Sonde nur in Verbindung mit dem Messgerät MAVO-

WATT 210.
• Setzen Sie die Sonde nur innerhalb der angegebenen technischen Daten 

und Bedingungen (Umgebung, IP-Schutzcode, Messkategorie usw.) ein.
• Verwenden Sie die Sonde nicht nach längerer Lagerung unter ungünstigen 

Verhältnissen (z. B. Feuchtigkeit, Staub, Temperatur).

Elektrische Spannung
• Installation, Betrieb und Wartung dieses Produkts dürfen nur von Fachper-

sonal durchgeführt werden.
• Fachpersonal, das an oder in der Nähe von freiliegenden stromführenden 

Leitern arbeitet, muss die geltenden sicherheitsrelevanten Verfahrensan-
weisungen befolgen und geeignete Arbeitsschutzausrüstung tragen.
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• Benutzen Sie stets die erforderliche persönliche Schutzausrüstung, insbe-
sondere Schutzbrille und Isolierhandschuhe.

• Achten Sie darauf, dass Hände, Schuhe und Boden trocken sind.
• Legen Sie die Sonde niemals um blanke Leiter mit gefährlichen Spannun-

gen, ohne die entsprechende Berechtigung zu Arbeiten unter Spannung zu 
besitzen und ohne vorher die notwendige persönliche Schutzausrüstung 
(Schutzbrille und Isolierhandschuhe etc.) angelegt zu haben.

• Verbinden Sie zunächst alle Messleitungen mit dem Messgerät. Stellen Sie 
anschließend die erforderlichen Verbindungen zu den Messpunkten her.

• Die Sonde darf nur innerhalb der in dieser Anleitung festgelegten techni-
schen Daten verwendet werden. Lasten, die über den angegebenen Wer-
ten liegen, können die Sonde und die damit verbundenen elektrischen 
Geräte zerstören.

2 Anwendung
Bitte lesen Sie diese wichtigen Informationen!

2.1 Verwendungszweck / Bestimmungsgemäße Verwendung
Die MAVOWATT 210 Rogowski Stromsonden basieren auf dem Rogowski-
Prinzip. Sie dürfen ausschließlich zur Messung von Wechselströmen durch 
Anschluss an den dreiphasigen Energie- und Netzstöranalysator 
MAVOWATT 210 eingesetzt werden. Die flexiblen Sonden ermöglichen eine 
Strommessung auch an schwer zugänglichen Stellen.
Installation, Betrieb und Wartung dieses Produkts dürfen nur von Fachperso-
nal durchgeführt werden. Nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung ist die 
Sicherheit von Anwender und Gerät gewährleistet.

2.2 Bestimmungswidrige Verwendung
Alle Verwendungen des Gerätes, die nicht in dieser Bedienungsanleitung des 
Gerätes beschrieben sind, sind bestimmungswidrig.

2.3 Haftung und Gewährleistung
Gossen Metrawatt GmbH übernimmt keine Haftung bei Sach-, Personen- oder 
Folgeschäden, die durch unsachgemäße oder fehlerhafte Anwendung des Pro-
duktes, insbesondere durch Nichtbeachtung der Produktdokumentation, ent-
stehen. Zudem entfallen in diesem Fall sämtliche Gewährleistungsansprüche.
Auch für Datenverluste übernimmt Gossen Metrawatt GmbH keine Haftung.

2.4 Öffnen des Geräts / Reparaturen
Eigenmächtige konstruktive Änderungen am Gerät sind verboten.
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3 Das Produkt

3.1 Anwendungsbereich
Dieses Dokument gilt für die folgenden Artikel:

3.2 Produktübersicht

Bild 1: Flexibler AC-Stromsensor basierend auf dem Rogowski-Prinzip

Produkt Produkt-Nr. Beschreibung

MAVOWATT 210 
Rogowski 500/40

Z840A Flexibler AC-Stromsensor basierend auf 
dem Rogowski-Prinzip, geeignet für MAVO-
WATT 210, 50 − 500 A, Länge des Mess-
kopfes 40 cm.

MAVOWATT 210 
Rogowski 1500/40

Z840B Flexibler AC-Stromsensor basierend auf 
dem Rogowski-Prinzip, geeignet für MAVO-
WATT 210, 150 − 1500 A, Länge des 
Messkopfes 40 cm.

MAVOWATT 210 
Rogowski 3000/40

Z840C Flexibler AC-Stromsensor basierend auf 
dem Rogowski-Prinzip, geeignet für MAVO-
WATT 210, 300 − 3000 A, Länge des 
Messkopfes 40 cm.

Flexible Stromsonde

Verbindungskabel

Messkopfverschluss
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3.2.1 Symbole auf dem Produkt und dem mitgelieferten Zubehör:

3.3 Relevante Normen
Das Produkt wurde in Übereinstimmung mit den folgenden Sicherheitsvor-
schriften gebaut und geprüft:

Warnung vor einer Gefahrenstelle
(Achtung, Dokumentation beachten!)

Doppelte Isolierung (Schutzklasse II)

Anbringen oder Entfernen des Produktes am/vom zu messenden 
Stromleiter nur mit zusätzlichen Schutzvorkehrungen.

Europäische Konformitätskennzeichnung

Das Gerät darf nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden  "Rück-
nahme und umweltverträgliche Entsorgung" 9.

DIN EN 61326 Elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeräte 
– EMV-Anforderungen

DIN EN 61010-1 Sicherheitsbestimmungen für elektrische Mess-, 
Steuer-, Regel- und Laborgeräte – 
Teil 1: Allgemeine Anforderungen

DIN EN 61010-1-031 Sicherheitsbestimmungen für elektrische Mess-, 
Steuer-, Regel- und Laborgeräte – Teil 031: Sicher-
heitsbestimmungen für handgehaltenes Messzube-
hör zum Messen und Prüfen

DIN EN 61010-2-032 Sicherheitsbestimmungen für elektrische Mess-, 
Steuer-, Regel- und Laborgeräte – Teil 2-032: Be-
sondere Anforderungen für handgehaltene und 
handbediente Stromsonden für elektrische Prüfun-
gen und Messungen 

!
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3.4 Technische Daten

Nennstrom

Mess-
bereich

MAVOWATT 210 
Rogowski 500/40

50 A − 500 A

MAVOWATT 210 
Rogowski 1500/40

150 A − 1500 A

MAVOWATT 210 
Rogowski 3000/40

300 A − 3000 A

Genauigkeit 0,5 % gemäß IEEE C57.13 
Klasse 0.6

Positionierfehler ± 0,1 %

Umgebungs-
bedingungen

Betriebstemperatur –20 … +70 °C

Rel. Luftfeuchtigkeit 5 % bis 95 %, 
Betauung ist auszuschließen

Fluss-
richtung

(Polarität) Pfeil zeigt zur Last

Frequenzbereich 45 Hz − 65 Hz

Frequenzgang 10 Hz – 20 kHz

Sicherheit
Betriebsspannung 1.000 V CAT III, 600 V CAT IV

Durchschlagfestigkeit 7400 Vac bei 50/60 Hz für 
1 Minute

Mechanischer
Aufbau

Schutz IP61 nach DIN EN 60529 / 
IEC 60529

Spulenlänge 40 cm

Spulendurchmesser 15,5 mm

Fenstergröße 10,6 cm

Drahtlänge 2 m

Schutzart IP61
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4 Installation

4.1 Auspacken des Produkts

1. Nehmen Sie das Produkt und alle Zubehörteile vorsichtig aus der Verpa-
ckung.

2. Prüfen Sie die Lieferung auf Vollständigkeit und sichtbare Schäden.
3. Bei Feststellung sichtbarer Schäden, versteckter Mängel oder unvollständi-

ger Lieferung: dokumentieren Sie Art und Umfang derselben und kontak-
tieren Sie unverzüglich den Hersteller oder Ihren Händler.

4. Bewahren Sie die Verpackung für einen späteren Transport auf.

4.2 Herstellen der Messanschlüsse
Zur Durchführung der Messungen werden die Rogowski-Stromsonden 
zunächst an den MAVOWATT 210 angeschlossen. Anschließend werden die 
Rogowski-Stromsonden mit dem Messobjekt verbunden.

Achtung!!
Stellen Sie zur Vermeidung von Stromschlägen und/oder Verbrennungen 
vor dem Anschluss von Messkabeln immer erst den Masseanschluss her.

Achtung!!
Die angegebenen Grenzwerte dürfen nicht überschritten werden.

4.2.1 Anschließen der MAVOWATT 210 Rogowski Stromsonden an MAVOWATT 210
  MAVOWATT 210 ist ausgeschaltet.

1. Verbinden Sie das Ausgangskabel der Stromsonde mit dem Stromeingang 
des MAVOWATT 210.

4.2.2 Anschließen der MAVOWATT 210 Rogowski Stromsonden an den zu messen-
den Stromkreis

Achtung!!
Bei Strommessungen darf die Sternspannung NIEMALS über der Be-
messungsisolationsspannung der Stromsonde liegen.

Achtung!!
Stellen Sie sicher, dass die Stromsonden fest geschlossen sind. Achten 
Sie darauf, dass die Messflächen sauber und frei von Fremdkörpern sind.
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Hinweis
Platzieren Sie den Verschluss nicht in der Nähe benachbarter Stromleiter.

Hinweis
Schließen Sie die Stromsonden so an, dass der Richtungspfeil zur Last 
zeigt. Andernfalls wird das Messergebnis verfälscht.

 MAVOWATT 210 ist ausgeschaltet.

1. Öffnen Sie den Verschluss, und legen Sie die Messschleife um den Leiter 
mit dem zu messenden Strom.

2. Schließen Sie den Verschluss so, dass er sichtbar/hörbar einrastet.
 Die Pfeilmarkierung auf der Stromsonde zeigt in Richtung des Stromflusses 

und zur Last hin. 
Der Leiter liegt mittig in der Messschleife.
Die Messschleife bildet eine kreisrunde Form.

Bild 2: Platzieren der Stromsonde

5 Betrieb

Hinweise zu den verschiedenen Messkonfigurationen finden Sie in der Bedie-
nungsanleitung für den MAVOWATT 210.
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6 Wartung

Reinigung
Halten Sie die Oberfläche der Sonde frei von Verunreinigungen. Reinigen Sie 
die Sonde bei Bedarf mit Isopropylalkohol.

7 Kontakt, Support und Kundenservice

Gossen Metrawatt GmbH erreichen Sie direkt und unkompliziert, wir haben 
eine Nummer für alles! Ob Support, Schulung oder individuelle Anfrage, hier 
beantworten wir jedes Anliegen:

Sie bevorzugen Support per E-Mail?

Für Reparaturen, Ersatzteile und Kalibrierungen1 wenden Sie sich bitte an die 
GMC-I Service GmbH:

+49 911 8602-0 Montag – Donnerstag:
Freitag:

8:00 Uhr – 16:00 Uhr
8:00 Uhr – 14:00 Uhr

auch per E-Mail erreichbar: info@gossenmetrawatt.com

Mess- und Prüftechnik: support@gossenmetrawatt.com

Industrielle Messtechnik: support.industrie@gossenmetrawatt.com

1. DAkkS-Kalibrierlabor nach DIN EN ISO/IEC 17025.
Bei der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH unter der Nummer 
D-K-15080-01-01 akkreditiert.

+49-911-817718-0 Beuthener Str. 41
90471 Nürnberg

Germany
service@gossenmetrawatt.com

www.gmci-service.com
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8 CE-Erklärung

Dieses Produkt erfüllt die Anforderungen der geltenden EU-Richtlinien und 
nationalen Vorschriften. Dies bestätigen wir durch die CE-Kennzeichnung. Sie 
erhalten die CE-Erklärung auf Anfrage.

9 Rücknahme und umweltverträgliche Entsorgung

Dieses Produkt fällt unter die Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektro-
nik-Altgeräte (WEEE) und deren nationale Umsetzung als Elektro- und Elektro-
nikgerätegesetz (ElektroG) über das Inverkehrbringen, die Rücknahme und die 
umweltverträgliche Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeräten. Bei dem 
Produkt handelt es sich um ein Produkt der Kategorie 9 (Überwachungs- und 
Kontrollinstrumente) nach dem ElektroG.

Das nebenstehende Symbol bedeutet, dass Sie dieses Gerät und sein 
elektronisches Zubehör entsprechend den geltenden gesetzlichen 
Vorschriften und getrennt vom Hausmüll entsorgen müssen. Zur Ent-
sorgung geben Sie das Gerät bei einer offiziellen Sammelstelle ab oder 
wenden Sie sich an unseren Produktsupport (8).

Durch getrennte Entsorgung und Recycling wird sichergestellt, dass Ressour-
cen geschont und Gesundheit und Umwelt geschützt werden.
Aktuelle und weitere Informationen finden Sie auf unserer Website http://
www.gossenmetrawatt.com unter den Suchbegriffen „WEEE“ und „Umwelt-
schutz“.
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